
Engelsbach | Seit dem 1. Januar ist in Engels­
bach ein Rettungstransportwagen (RTW) 
stationiert.  Dafür wurde im Gemeindehaus 
eine neue Rettungswache eingerichtet. Schon 
jetzt zeigen erste Zahlen, dass die 
Stationierung des RTW im Georgenthaler 
Ortsteil eine gute Entscheidung war. So konn-
ten bereits in den ersten vier Monaten die 
Hilfsfristen im südwestlichen Teil des 
Landkreises verbessert werden.

Zuvor war das Fahrzeug am SRH-Krankenhaus 
Waltershausen-Friedrichroda stationiert und 
von 7 bis 23 Uhr (also 16 Stunden am Tag) im 
Einsatz. Die neue Rettungswache in Engelsbach 
hingegen ist rund um die Uhr besetzt. Die 
Einsatzkräfte fahren im Schnitt fünf Einsätze 
pro Tag und sind insbesondere im Gebiet um 
Friedrichroda und Tambach-Dietharz unter-
wegs.

Damit die Rettungswache in das Gebäude ein-
ziehen konnte, waren Umbauarbeiten notwen-
dig. Diese waren Teil von weitreichenden 
Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten am 
Gemeindehaus. Insgesamt hat die Land
gemeinde Georgenthal rund 160.000 Euro in 
die Arbeiten investiert (z. B. wurden auch eine 

Wohnung modernisiert, Leitungen erneuert 
usw.). „Ich danke der Landgemeinde ausdrück-
lich für ihr großes Engagement und die schnel-
le Umsetzung vor Ort“, sagt Landrat Onno 
Eckert. „Der neue Wachenstandort ist ein star-
kes Signal für die Sicherheit und die medizini-
sche Versorgung in unserer Region. Ein großes 
Dankeschön geht auch an die Kostenträger und 
den Durchführenden für die konstruktive 
Begleitung. Ich freue mich außerdem, dass für 
den Seniorenclub, der die Räumlichkeiten vor-
her genutzt hatte, eine schöne neue Bleibe 
gefunden wurde.“ 

Betrieben wird die Wache von der 
Rettungsambulanz Gotha öffentlicher 
Rettungsdienst gGmbH, die auch für die 
Standorte in Waltershausen, Ohrdruf und 
Wandersleben zuständig ist. 

Der Entscheidung für die neue Wache war ein 
Beschluss des Rettungsdienstbereichsbeirates 
vorausgegangen. Dieser setzt sich aus dem 
Landkreis als Aufgabenträger, den Kranken­
kassen als Kostenträger und den durchführen-
den Organisationen zusammen. Das Gremium 
hatte sich auf Vorschlag des Landkreises für 
den neuen Standort ausgesprochen.
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Musiksommer: Von Mitte Mai bis Mitte 
September werden abwechselnd die Biergärten 
der Gastronomen und Hoteliers in Bad Tabarz 
Wochenende für Wochenende musikalisch bespielt. 
Über 50 Konzerte wurden dafür vom Kulturamt  
der Gemeindeverwaltung organisiert. Der Bad 
Tabarzer Musiksommer ist mittlerweile eine feste 
Größe im Veranstaltungskalender der Gemeinde am 
Inselsberg. Mehr Informationen gibt es auf  
www.bad-tabarz.de/veranstaltungen. 

Energieberatung: Ob hohe Energiekosten oder 
Sanierungspläne fürs Eigenheim: Auch im Mai und 
Juni bietet die Verbraucherzentrale Thüringen in 
Gotha und Ohrdruf wieder persönliche Energie
beratungen an. In Gotha findet die Beratung im 
Gewerkschaftsladen am Hauptmarkt 47 (Ecke 
Pfortenstraße) statt. Die nächsten Beratungstermine 
sind der 4. und 18. Juni. In Ohrdruf berät die 
Verbraucherzentrale im Vereins-Gemeinschafts-
Laden in der Marktstraße 9 ebenfalls am der  
18. Juni. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 0800 809 802 400 ist erforder-
lich. Die unabhängige Energieberatung richtet sich 
an alle, die ihren Energieverbrauch im Haushalt 
senken möchten oder Modernisierungsmaßnahmen 
am Eigenheim planen. Dank der Förderung durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
ist die Beratung kostenfrei.

Mahdwettbewerb: Am 27. Juni heißt es wieder: 
Ärmel hochkrempeln, Sense schärfen und raus auf die 
Wiese! Bereits zum 23. Mal veranstaltet der Land
schaftspflegeverband Thüringer Wald seinen belieb-
ten Mahdwettbewerb. In diesem Jahr wartet die 
traditionsreiche Veranstaltung mit einem besonderen 
Highlight auf: Sie ist eingebettet in das neue Bundes
projekt „Artenreiche Bergwiesen im Thüringer Wald – 
Arnika & Co.“ und wird von einem vielseitigen 
Begleitprogramm umrahmt. Los geht es im Natur
parkzentrum Thüringer Wald in Friedrichshöhe um  
10 Uhr. Teilnehmen können alle mit eigener Sense – 
von Jung bis Alt. Anmeldestart ist um 9 Uhr. 
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Seit Januar ist die neue Rettungswache in Engelsbach, einer Ortschaft der Landgemeinde Georgenthal, in Betrieb. 

Schnellere Versorgung im Notfall
Neue Rettungswache in Engelsbach in Betrieb genommen  

A M T S B L A T T
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BEKANNTMACHUNG
der Sitzungstermine für Ausschüsse des 
Kreistages im Mai und Juni 2026

Seniorenbeirat
Termin:	 29.05.2026
Ort:	� Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 50, 

Raum Gotha (247)
Beginn:	 14:00 Uhr
Tagesordnung:	nichtöffentlich

Werkausschuss Kommunaler Abfallservice
Termin:	 02.06.2026
Ort:	� Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 50, 

Raum Waltershausen (216)
Beginn:	 16:00 Uhr
Tagesordnung:	� 1. �Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 

des Werkausschusses am 31.03.2026
		  2. �Bericht der Werkleitung 1. Quartal 2026 entsprechend 

§ 4 Abs. 4 der Betriebssatzung für den KAS
		  3. Informationen
		  4. Verschiedenes

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und ÖPNV
Termin:	 08.06.2026
Ort:	� Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 50, 

Raum Gotha (247)
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	nichtöffentlich

Ausschuss für Bau, Infrastruktur und Umwelt
Termin:	 09.06.2026
Ort:	� Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 50, 

Raum Gotha (247)
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	nichtöffentlich

Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport
Termin:	 10.06.2026
Ort:	� Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 50, 

Raum Gotha (247)
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	nichtöffentlich

Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration
Termin:	 11.06.2026
Ort:	� Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 50, 

Raum Gotha (247)
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	nichtöffentlich

gez. Eckert� Gotha, 11.05.2026
Landrat
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HINWEIS
auf Auftragsbekanntmachung im Rahmen einer 
öffentlichen Ausschreibung nach der 
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO)

Der Kommunale Abfallservice Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen 
einer Öffentlichen Ausschreibung gemäß der Verfahrensordnung für die 
Vergabe öffentlicher Liefer- und Dienstleistungsaufträge unterhalb der 
EU-Schwellenwerte (Unterschwellenvergabeordnung - UVgO) für den
Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha
folgende Leistungen zu vergeben: 

Übernahme und Verwertung von Mischschrott (Haushaltsschrott) 
gemäß Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) gegen Vergütung, ein­

BEKANNTMACHUNG
Gewässerschau der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises Gotha und Verbandsschau des Ge­
wässerunterhaltungsverbandes Obere Unstrut/Notter

Der unteren Wasserbehörde des Landkreises Gotha obliegt entspre-
chend § 100 WHG (Wasserhaushaltsgesetz) i. V. m. § 74 Abs. 4 ThürWG 
(Thüringer Wassergesetz) die gesetzliche Verpflichtung zur Durchführung 
der Gewässerschauen der Fließgewässer 2. Ordnung im Landkreisgebiet. 
Hierbei sind die natürlichen fließenden oberirdischen Gewässer 2. Ord
nung, deren Gewässerrandstreifen, Überschwemmungsgebiete und die 
dem Hochwasserschutz dienenden Anlagen in Augenschein zu nehmen. 

Die Gewässerunterhaltungsverbände sind ebenfalls zur regelmäßigen 
Schau der Fließgewässer 2. Ordnung in deren örtlichem Zuständig
keitsbereich verpflichtet. Die behördlichen Gewässerschauen und die 
Verbandsschauen werden, sofern dies zweckmäßig ist, an einem ge-
meinsamen Termin durchgeführt.  

Auf Veranlassung der unteren Wasserbehörde wird eine Schaukommission 
gebildet, welche sich aus je einem Vertreter der unteren Wasserbehörde, 
der Landwirtschaftsbehörde, der unteren Naturschutzbehörde, der un-
teren Fischereibehörde und dem örtlich zuständigen Gewässer
unterhaltungsverband zusammensetzt, § 74 Abs. 5 ThürWG.

Im Verlauf der Gewässerschau begehen die Teilnehmenden der 
Schaukommission gemeinsam bestimmte, vorab festgelegte Gewässer
abschnitte und bewerten und dokumentieren den Zustand des jeweili-
gen Gewässers einschließlich dessen Böschung, der angrenzenden 
Gewässerrandsteifen sowie baulicher Anlagen in diesem Bereich.
Im Rahmen der Gewässerschau kann sich die Notwendigkeit des 
Betretens von Privatgrundstücken ergeben. Das Betretungsrecht der 
unteren Wasserbehörde begründet sich auf § 101 Abs. 1 WHG. 

Entsprechend § 74 Abs. 6 ThürWG besteht die Verpflichtung, Eigentümer 
oder Nutzungsberechtigte von Grundstücken, welche in diesem 
Zusammenhang begangen werden müssen, zu benachrichtigen. Dieser 
Verpflichtung wird hiermit nachgekommen.

Für Rückfragen rund um die Organisation und Durchführung der 
Gewässerschau steht bei der unteren Wasserbehörde des Landkreises 
Gotha Herr Roth (Tel.-Nr.: 03621 / 214 161) zur Verfügung. 
 

Datum Start-
zeit

Gewässer
(Gemarkung)

Treffpunkt

26.05.2026 09:00 Brombach 
(Gräfen-
tonna)

Brückenbauwerk 
Teichstraße 
Ortslage 
Gräfentonna

gez. Eckert� Gotha, 11.05.2026
Landrat

– Ende des amtlichen Teils – 

schließlich dem dazugehörigen Handling (Gestellung von Containern, 
An- und Abtransport der Container an den genannten Wertstoffhöfen, 
Sortierung und Separierung des Mischschrottes und Entsorgung/
Verwertung der nichtmetallischen Anhaftungen)

Ausführungszeitraum:  01/01/2027 bis 31/12/2027
Ablauf der Angebotsfrist: 01.07.2026 um 12:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen werden nur in digitaler Form über die e-Verga-
be des Bundes kostenlos zur Verfügung gestellt: https://www.everga-
be-online.de

gez. Fischer� Georgenthal, 30.04.2026
Werkleiter

AMTLICHER/NICHTAMTLICHER  TEIL
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		   �Voraussetzung ist die Anerkennung als Träger der freien 
Jugendhilfe gemäß § 74 Abs. 1 Satz 2 SGB VIII. Der Träger sollte 
möglichst über einschlägiges Wissen und Erfahrungen in dem 
Aufgabenfeld der Schulsozialarbeit verfügen. Weiterhin sollte der 
Träger über eine regionale Anbindung an soziale Strukturen und 
Hilfeformen verfügen und die Motivation haben perspektivisch wei-
tere Schulsozialarbeiterstellen zu übernehmen.

	 7.2 Personal- und Sachausgaben:
		   �Benötigtes neues Personal wird vom freien Träger eingestellt. Es 

gilt die Einhaltung des Fachkräftegebots gemäß Ziffer 6 ff. der 
Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen an örtliche 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Vorhaben der 
Schulsozialarbeit (Az.: 42-6539/2/2021-29-21223/2022): 
„Personalausgaben sind nur dann förderfähig, wenn die 
Beschäftigten sich für die Aufgabe nach ihrer Persönlichkeit eig-
nen und eine entsprechende fachliche Ausbildung erhalten 
haben (Fachkräfte). Zu Fachkräften gehören Diplomsozial­
arbeiterinnen/-sozialarbeiter, Diplomsozialpädagoginnen/-
sozialpädagogen, Erziehungswissenschaftlerinnen/
Erziehungswissenschaftler und Diplompsychologinnen/
Diplompsychologen. Dies gilt auch für vergleichbare Bachelor- 
bzw. Master-Abschlüsse. Es gilt das Fachkräftegebot i. S. d. § 72 
SGB VIII (der Beschluss des Landesjugendhilfeausschusses zur 
Umsetzung des Fachkräftegebotes, in der aktuellen Fassung) ist 
zu beachten.“ Der freie Träger erhält ein Sachkostenbudget, 
welches für die Umsetzung von pädagogischen Projekten, für 
Arbeitsmaterialien und Fortbildungen erforderlich ist. Für 
Sachausgaben sind die Festlegungen unter Ziffer 6 ff. der 
Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen an örtliche 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Vorhaben der 
Schulsozialarbeit (Az.: 42-6539/2/2021-29-21223/2022) zu be-
rücksichtigen.

	 7.3 Pädagogisches Konzept:
		   � �Es ist Konzeptionen für die Schulsozialarbeit an den Standorten 

Evangelischen Grundschule Gotha und Evangelischen 
Regelschule Gotha einzureichen.

gez. Thomas Jakob
Jugendamtsleiter

INTERESSENBEKUNDUNGSVERFAHREN
zur Vergabe von Zuwendungen für Schulsozial­
arbeit an der Evangelischen Grundschule Gotha 
und Evangelischen Regelschule Gotha an aner­
kannte Träger der freien Jugendhilfe

1. Auftraggeber: 
Landratsamt Gotha	
Jugendamt	 zu Händen Herrn Jakob
Schöne Aussicht 5	 Telefon:	 03621/ 214 301
99867 Gotha	 E-Mail.:	 jugend@kreis-gth.de

2. Art der Leistung: 
Dienstleistung 

3. Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
Interessenbekundungsverfahren zur Vergabe von Zuwendungen für 
Schulsozialarbeiterstellen an anerkannte Träger der freien Jugendhilfe an:
•	der Evangelischen Grundschule Gotha
•	der Evangelischen Regelschule Gotha

4. Frist, bis zu der die Interessenbekundung eingegangen sein muss: 
12.06.2026, um 12:00 Uhr

5. Leistungsbeschreibung

	 5.1 Art und Umfang des Auftragsgegenstandes:
		�   �Die Umsetzung erfolgt auf der Grundlage nach § 13 SGB VIII 

sowie der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen an 
örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Vorhaben der 
Schulsozialarbeit vom 09.11.2022 (Thüringer Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport vom 09.11.2022, Az.: 42-6539/2/2021-
29-21223/2022 ThürStAnz Nr.).

		   �Das Leistungsspektrum umfasst im Wesentlichen die Arbeit mit 
den Schülern am Ort Schule. Darüber hinaus sind Lehrkräfte, 
Personensorgeberechtigte sowie weitere relevante 
Netzwerkpartner und Institutionen innerhalb und außerhalb von 
Schule einzubeziehen.

	 5.2 Zuwendung:
		   �Es erfolgt die Vergabe von Zuwendungen in Form von Personal- 

und Sachkosten in Abstimmung mit beiden Schulen für entweder: 
		   • �eine geförderte Schulsozialarbeiterstelle mit jeweils 39 

Wochenstunden oder
		   • �zwei geförderte Schulsozialarbeiterstellen mit jeweils 20 

Wochenstunden
		   �an einen freien Träger der Jugendhilfe unter dem Vorbehalt der 

zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 
	 5.3 Ort der Ausführung / Erbringung der Leistung:
		   • �Evangelische Grundschule Gotha, An der Wolfgangwiese 17, 

99867 Gotha
		   • �Evangelischen Regelschule Gotha, Langensalzaer Straße 72, 

99867 Gotha
	 5.4 Zeitraum der Ausführung
		   �Das Landratsamt beabsichtigt, zum 1. August 2026 an der 

Evangelischen Grundschule Gotha sowie an der Evangelischen 
Regelschule Gotha Schulsozialarbeit in freier Trägerschaft zu 
fördern. Der Zeitraum der Ausführung wird per 
Zuwendungsbescheid geregelt. 

6. Wertungsmerkmale: 
Für die Wertung der Interessenbekundung/ Verhandlungsergebnisse 
werden folgende Merkmale berücksichtigt:
•	�detaillierte aussagekräftige pädagogische Konzeption zur 

Umsetzung der Tätigkeit 
sowie 
•	Kosten/Wirtschaftlichkeit.

7. Sonstige Angaben:
	 7.1 Trägerauswahl:

A
U

S
S

C
H

R
E

IB
U

N
G

E
N

STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Zweckverband „Volkspark-Stadion Gotha“ betreut in der 
Pfullendorfer Straße in Gotha Sportanlagen mit einer Fläche von über 
90.000 m². Diese bestehen aus einem Großfeldrasenplatz, 
Kleinfeldrasenplatz, Kunstrasenspielfeld, Mehrzweckspielfeld und diver-
sen Leichtathletikanlagen inkl. der dazugehörigen Grünanlagen mit um-
fassendem Baumbestand und einem Mehrzweckgebäude.

Der Verband sucht zur Verstärkung des Teams zum 01.01.2027 einen

Sportstättenwart (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristeter Beschäftigung.

Die vollständigen Ausschreibungsbedingungen finden Sie auf der 
Internetseite: www.gotha.de (Rathaus & Politik-> Karriere-> 
Stellenausschreibung). Die Bewerbungen sind mit vollständigen 
Unterlagen bis zum 26.06.2026 an den Zweckverband „Volkspark-
Stadion Gotha“, Pfullendorfer Straße 100, 99867 Gotha oder per 
E-Mail als zusammenhängende PDF-Datei an info@volksparkstadion-
gotha.de zu richten. Bei Fragen können Sie sich gerne an die 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes (Tel.: 03621 892003) wenden.

gez. Kreuch
Verbandsvorsitzender

NICHTAMTLICHER TEIL
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Mitarbeiter Hilfe für Asylbewerber/Ausländer (m/w/d) 
im Amt für Integration, Migration und Asyl 
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 04.06.2026.

Bundesfreiwilligendienstleistende (m/w/d) in den 
Regionalen Förderzentren „Lucas-Cranach-Schule“ 
und „Regenbogenschule"
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.05.2026.

Bundesfreiwilligendienstleistende (m/w/d) in der 
Kreismusikschule „Louis Spohr"
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.05.2026.

Krankenschwester/-pfleger (m/w/d) am Regionalen 
Förderzentrum „Regenbogenschule“ im Amt für Bil-
dung, Schulen, Sport und Kultur
zur alsbaldigen Besetzung.

Disponent Rettungsdienst (m/w/d) im Amt für Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst
zur alsbaldigen Besetzung.

Ärztlicher Leiter Rettungsdienst/Amtsarzt (m/w/d) im 
Gesundheitsamt
zur alsbaldigen Besetzung.

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibungen

Das Landratsamt stellt ein:

Engagierte und zuverlässige Mitarbeiter:innen sind der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb suchen wir Sie. Werden Sie Teil unseres Teams 
im Landratsamt Gotha! Mit rund 700 Mitarbeitenden gehören wir zu den größten Arbeitgebern in der Region. Wir bieten Ihnen neben 
einem sicheren Job und einer angemessenen Vergütung spannende Aufgabenfelder in den vielfältigen Bereichen unserer Behörde.

Sachbearbeiter Einsatzvorbereitung/Einsatzplanung 
(m/w/d) im Amt für Brand-, Katastrophenschutz und 
Rettungsdienst 
zur alsbaldigen Besetzung.

Anwärter für die Beamtenlaufbahn des gehobenen feu­
erwehrtechnischen Dienstes – mit dem Abschluss 
Brandoberinspektor (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn 01.04.2027.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 28.06.2026.

Amtsleiter (m/w/d) im Amt für Bauordnung und 
Bauleitplanung
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 18.06.2026.

Mitarbeiter Kreiskasse/Vollstreckung (m/w/d) in der 
Finanzverwaltung
zur alsbaldigen befristeten Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 04.06.2026.

Mitarbeiter ÖPNV (m/w/d) im Amt für Wirtschafts­
förderung und Kreisentwicklung
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 04.06.2026.

Mitarbeiter Staatsangehörigkeit/Personenstandsrecht 
(m/w/d) im Ordnungsamt
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 04.06.2026.

gez. Eckert
Landrat

Hier geht es zu unserer
 Karriereseite

 Ihr Ansprechpartner: Landratsamt Gotha
Oleg Shevchenko | Leiter Personalamt | 
18.-März-Straße 50 | 99867 Gotha
Telefon: 03621 214-157 | Telefax: 03621 214-617 |  
E-Mail: personalverwaltung@kreis-gth.de

IMPRESSUM:
  Herausgeber: Landkreis Gotha
  Verantwortlich für den amtlichen und nicht-

amtlichen Teil: Landrat Onno Eckert
  Redaktion: Andrea Jäschke | Landratsamt 

Gotha | Pressestelle, 18.- März-Straße 50 | 99867 
Gotha | Tel. 03621 214172 | E-Mail:  
pressestelle@kreis-gth.de

  Fotos: Michael Reichel (S. 5), LRA Gotha 

 Gesamtproduktion: MSB Verlags-, Vertriebs- 
und Werbe GmbH & Co. KG | Oststraße 51a | 
99867 Gotha | Tel. 03621 21190-10 | E-Mail:  
verlag@oscar-am-freitag.de

  Vertrieb: MSB VVW GmbH & Co. KG 
Werbeverteilung Blitz | Oststr. 51a | 99867 Gotha  | 
Tel. 03621 21190-10 

  Druck: Schenkelberg Druck Weimar GmbH
  Kostenlose Verteilung an alle Haushalte des 

Landkreises Gotha.
  Der Abonnementpreis beträgt bei 

Postversand 2,56 € inkl. Porto.
  Einzelbezug: 0,51 € (bei Abholung).

Das nächste Amtsblatt des Landkreises Gotha 
erscheint voraussichtlich am 11.06.2026.

landkreis-gotha.de
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Ilmenau | Am 20. Juni wird ganz Ilmenau zur 
Bühne für Wissenschaft und Technik: Ab 17 
Uhr laden die Technische Universität Ilmenau, 
die Stadt Ilmenau, der Ilm-Kreis und die Wirt
schaftsregion „Thüringer Bogen“ zur 
Ilmenauer Wissenschaftsnacht ein.

In über 170 Programmpunkten machen die 
Partner gemeinsam mit Unternehmen und 
Instituten aus der Region die faszinierende 
Welt von Wissenschaft und Technik für alle 
Altersgruppen erlebbar – und bringen auch 
komplexeste Themen auf den Punkt: an-
schaulich, spannend und interaktiv. Bis auf 

das Eröffnungskonzert der Thüringen Phil
harmonie sind alle Veranstaltungen der 

Ilmenauer Wissenschaftsnacht kostenlos. 
Zum siebten Mal verwandelt die Ilmenauer 
Wissenschaftsnacht am Samstag, dem 20. 
Juni, die Stadt ab 17 Uhr in ein lebendiges 
Wissenschaftslabor und lässt ganz Ilmenau in 
besonderem Licht erstrahlen – vom Campus 
der TU Ilmenau über das Gewerbegebiet Am 
Vogelherd bis in die Innenstadt. 
Das Programm der Ilmenauer Wissenschafts
nacht und Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen und zum Verkauf der Tickets 
für das Konzert der Thüringen Philharmonie 
gibt es unter www.ilmenauer-wissenschafts-
nacht.de.

Wissenschaft, Forschung und Technik für alle

INTERESSENBEKUNDUNGSVERFAHREN
zur Vergabe von Zuwendungen für eine Schul­
sozialarbeiterstelle an der Staatlichen Grund-
schule „Hörselschule“ Hörselgau an anerkannte 
Träger der freien Jugendhilfe
1. Auftraggeber: 
Landratsamt Gotha
Jugendamt
Schöne Aussicht 5
99867 Gotha
zu Händen 	 Herrn Jakob 
Telefon: 	 03621/ 214 301
E-Mail.: 	 jugend@kreis-gth.de

2. Art der Leistung: 
Dienstleistung 

3. Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
Interessenbekundungsverfahren zur Vergabe von Zuwendungen für 
Schulsozialarbeiterstellen an anerkannte Träger der freien Jugendhilfe 
an der Staatlichen Grundschule „Hörselschule“ Hörselgau.

4. Frist, bis zu der die Interessenbekundung eingegangen sein muss: 
12.06.2026, um 12:00 Uhr

5. Leistungsbeschreibung
	 5.1 Art und Umfang des Auftragsgegenstandes:
		   �Die Umsetzung erfolgt auf der Grundlage nach § 13 SGB VIII 

sowie der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen an 
örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Vorhaben der 
Schulsozialarbeit vom 09.11.2022 (Thüringer Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport vom 09.11.2022, Az.: 42-6539/2/2021-
29-21223/2022 ThürStAnz Nr.).

		   �Das Leistungsspektrum umfasst im Wesentlichen die Arbeit mit 
den Schülern am Ort Schule. Darüber hinaus sind Lehrkräfte, 
Personensorgeberechtigte sowie weitere relevante 
Netzwerkpartner und Institutionen innerhalb und außerhalb von 
Schule einzubeziehen.

	 5.2 Zuwendung:
		   �Es erfolgt die Vergabe von Zuwendungen in Form von Personal- 

und Sachkosten für eine geförderte Schulsozialarbeiterstellen 
mit jeweils 30 Wochenstunden an einen freien Träger der 
Jugendhilfe unter dem Vorbehalt der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel. 

	 5.3 Ort der Ausführung / Erbringung der Leistung:
		   �•	� Staatliche Grundschule „Hörselschule“ Hörselgau, Falltor­

straße 14, 99880 Hörsel OT Hörselgau, eine Schulsozial­
arbeiterstelle 30 Wochenstunden

4. Zeitraum der Ausführung: 

Das Landratsamt beabsichtigt, voraussichtlich zum 1. August 2026 an 
der Grundschule Georgenthal Schulsozialarbeiterstellen in freier 
Trägerschaft zu fördern. Der Zeitraum der Ausführung wird per 
Zuwendungsbescheid geregelt. 

6. Wertungsmerkmale: 
Für die Wertung der Interessenbekundung/Verhandlungsergebnisse 
werden folgende Merkmale berücksichtigt:
	 •	� detaillierte aussagekräftige pädagogische Konzeption zur 

Umsetzung der Tätigkeit sowie 
	 •	 Kosten/Wirtschaftlichkeit

7. Sonstige Angaben:
	 7.1 Trägerauswahl:
		   �Voraussetzung ist die Anerkennung als Träger der freien 

Jugendhilfe gemäß § 74 Abs. 1 Satz 2 SGB VIII. Der Träger sollte 
möglichst über einschlägiges Wissen und Erfahrungen in dem 
Aufgabenfeld der Schulsozialarbeit verfügen. Weiterhin sollte 
der Träger über eine regionale Anbindung an soziale Strukturen 
und Hilfeformen verfügen und die Motivation haben perspekti-
visch weitere Schulsozialarbeiterstellen zu übernehmen.

	 7.2 Personal- und Sachausgaben:
		   �Benötigtes neues Personal wird vom freien Träger eingestellt. Es 

gilt die Einhaltung des Fachkräftegebots gemäß Ziffer 6 ff. der 
Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen an örtliche 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Vorhaben der 
Schulsozialarbeit (Az.: 42-6539/2/2021-29-21223/2022): 
„Personalausgaben sind nur dann förderfähig, wenn die 
Beschäftigten sich für die Aufgabe nach ihrer Persönlichkeit eig-
nen und eine entsprechende fachliche Ausbildung erhalten haben 
(Fachkräfte). Zu Fachkräften gehören Diplomsozialarbeiterinnen/-
sozialarbeiter, Diplomsozialpädagoginnen/-sozialpädagogen, 
Erziehungswissenschaftlerinnen/Erziehungswissenschaftler und 
Diplompsychologinnen/Diplompsychologen. Dies gilt auch für 
vergleichbare Bachelor- bzw. Master-Abschlüsse. Es gilt das 
Fachkräftegebot i. S. d. § 72 SGB VIII (der Beschluss des Landes
jugendhilfeausschusses zur Umsetzung des Fachkräftegebotes, 
in der aktuellen Fassung) ist zu beachten.“

		   �Der freie Träger erhält ein Sachkostenbudget, welches für die 
Umsetzung von pädagogischen Projekten, für Arbeitsmaterialien 
und Fortbildungen erforderlich ist. Für Sachausgaben sind die 
Festlegungen unter Ziffer 6 ff. der Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen an örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
für Vorhaben der Schulsozialarbeit (Az.: 42-6539/2/2021-29-
21223/2022) zu berücksichtigen.

	 7.3 Pädagogisches Konzept:
		   �Es sind Konzeptionen für die Schulsozialarbeit am Standort 

Staatliche Grundschule „Hörselschule“ Hörselgau einzureichen.

gez. Thomas Jakob
Jugendamtsleiter
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Gotha | Das Berufsschulzentrum „Gotha-
West“ (SBZ) ist als Verbraucherschule ausge-
zeichnet worden – als zweite in Thüringen.  
Seit April hängt die Plakette jetzt am Eingang 
des Schulgebäudes. Die Auszeichnung „Ver
braucherschule“ wird vom Bundesverband 
Verbraucherzentrale übergeben. Mit ihr wer-
den Schulen gewürdigt, die im Rahmen des 
Unterrichts Schüler:innen dazu befähigen, 
Konsum im Alltag kritisch zu hinterfragen. 
Dabei geht es vor allem um die Themen
schwerpunkte Medien und Informationen, 
Ernährung und Gesundheit, Finanzen, Markt
geschehen und Verbraucherrechte sowie 
nachhaltigen Konsum und Globalisierung.
Das SBZ erhielt die Auszeichnung in der 
Kategorie „Bronze“. Bereits im vergangenen 
Jahr ist die Schule in das umfangreiche 

Bewerbungsverfahren gestartet: 11 Projekte 
hat Abteilungsleiterin Christine Thor beim 
Bundesverband eingereicht. Besonders her
vorgehoben hat die Verbraucherzentrale eine 
Informationsveranstaltung zum Thema 
Stammzellenspende und das Projekt „Mit 
Körben und Fachwissen durch den Wald“, bei 
dem angehende Köch:innen heimische Pilze 
gesammelt und anschließend damit gekocht 
haben. 
„Eigentlich hatten wir uns auf Silber bewor-
ben“, verrät Christine Thor. „Dafür haben uns 
leider ein paar Weiterbildungen im Kollegium 
gefehlt. Aber als erst zweite Verbraucher-
schule in Thüringen darf man auch auf Bronze 
echt stolz sein. Und beim nächsten Mal holen 
wir uns Silber.“ 

Landkreis | Wie können Schülerinnen und 
Schüler möglichst praxisnah verschiedene 
Berufe kennenlernen – ohne den Klassenraum 
zu verlassen? Eine Antwort darauf bietet wei-
terhin das erfolgreiche VR-Brillen-Angebot des 
Regionalmanagements „Thüringer Bogen“ zur 
Berufsorientierung, das Schulen und engagier-
ten Lehrkräften jederzeit zur Verfügung steht. 
Ob auf der Baustelle, in der Werkhalle, im 
Büro oder im Service: Mithilfe moderner 
Virtual-Reality-Technologie tauchen 
Jugendliche direkt in den Arbeitsalltag ver-
schiedenster Berufe und Branchen ein und 
erleben typische Tätigkeiten hautnah. Die 
VR-Brillen wurden 2023 über das Regional­
budget des „Thüringer Bogen“ angeschafft. 
Sie ergänzen seitdem die bestehenden 
Angebote zur Berufsorientierung in der 

Region – von einer regional zugeschnittenen 
Praktikumsbörse über Informationsangebote 
auf Berufs- und Ausbildungsmessen bis hin 
zu Azubi-Speed-Datings – und schaffen 
damit einen niedrigschwelligen Zugang zur 
beruflichen Orientierung.
Erst kürzlich wurde das Angebot auf den VR-
Brillen auf den neuesten Stand gebracht: 
Mehr als 160 Berufe können entdeckt und 
über 140 Unternehmen virtuell besucht wer-
den. Die Inhalte stammen aus realen Betrieben 
in ganz Deutschland und bieten authentische 
Einblicke in unterschiedliche Ausbildungs- 
und Berufsfelder. 
Die VR-Brillen können unkompliziert im 
Unterricht eingesetzt und von Lehrkräften im 
Landkreis Gotha über das Medienzentrum 
(Tel.: 03621 214 664, E-Mail: medienzentrum@

mz-gotha.de) ausgeliehen werden – egal ob 
für eine komplette Klasse oder für kleinere 
Gruppen bei Projektformaten.
Das Angebot richtet sich konkret an alle 
Schulen und Lehrkräfte, die ihre Berufs
orientierung modern, anschaulich und praxis-
nah gestalten möchten. Es trägt dazu bei, 
jungen Menschen vielfältige berufliche 
Perspektiven aufzuzeigen und sie bei ihrer 
Zukunftsentscheidung zu unterstützen.
Das Regionalmanagement „Thüringer Bogen“ 
ist im Bereich der Wirtschaftsförderung für 
die beiden Landkreise Gotha und Ilm-Kreis im 
Einsatz, vernetzt Akteure in der Region und 
initiiert, begleitet und koordiniert Projekte für 
die gemeinsame Wirtschaftsregion. Nähere 
Informationen unter:
www.thueringer-bogen.de

Berufsschulzentrum „Gotha-West“ ist Verbraucherschule

Berufsorientierung mit Virtual Reality für Schulen

Abteilungsleiterin Christine Thor und stellvertre-
tender Schulleiter Harald Liese sind stolz auf die 
Auszeichnung.

Freie Plätze
In diesen aktuellen Kursen und 
Veranstaltungen gibt es noch freie Plätze:
am Do., 28.05.26, 18:00 Uhr
Braucht mein Kind professionelle 
Lernförderung, und wenn ja, welche?
am Mo., 01.06.26, 17:00 Uhr	
Copilot kreativ nutzen – Texte, Ideen & KI in 
Aktion – VHeSpresso
ab Di., 09.06.26, 16:30 Uhr	
Lebensrhythmus – Frauen in den 
Wechseljahren
am Mi., 10.06.26, 16:00 Uhr	
Porzellan-Workshop in Erfurt
am Mi., 10.06.26, 17:30 Uhr	
Finanzen verstehen: In eigener Sache – Die 
eigene Strategie am Kapitalmarkt – online

Auf der Internetseite www.kvhs-gotha.de fin-
den Sie viele weitere Angebote und können 
sich online anmelden.
Bei Fragen zu den Kursangeboten helfen wir 
Ihnen gern auch telefonisch (03621 214 603) 
weiter.� Ihr VHS-Team

Gotha | 13 Schülerinnen und Schüler haben zum 
Boys‘- und Girls‘-Day am 23. April im Landratsamt 
Gotha in verschiedene Berufe reingeschnuppert. 
Das sind fünf mehr als im vergangenen Jahr. 
Damals hatte das Landratsamt zum ersten Mal 
bei diesem Aktionstag mitgemacht. Die 
Schülerinnen und Schüler der 6. bis 9. Klasse 
haben Einblicke in das Kreisarchiv, die Schul­
verwaltung oder das Amt für Brand-, Katas­
trophenschutz und Rettungsdienst erhalten. 
Sie waren aber zum Beispiel auch als Presse
sprecher aktiv oder haben sich mit dem 
Umweltamt an einem Fluss einen Biberdamm 
angesehen.
„Der Tag hat uns viel Spaß gemacht und war 
sehr erlebnisreich und wir haben viel gelernt“, 
sagen Friedrich und Janus. „Besonders Spaß 
gemacht hat das Entdecken der Leitstelle und 
die Arbeit als Pressesprecher.“ Der Boys‘- und 
Girls‘-Day dient deutschlandweit dazu, dass 
Jungen und Mädchen einen Eindruck von Jobs 
bekommen, in denen ihr Geschlecht eher un-
terrepräsentiert ist.� Friedrich & Janus  

Erlebnisreicher Tag zum Boys‘- und Girls‘-Day

Janus und Friedrich (v. l.) haben für einen Tag als 
Pressesprecher über den Boys‘- und Girls‘-Day 
berichtet
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NACHRUF 

Für uns alle unfassbar verstarb unser Mitarbeiter

Oliver Scharf

plötzlich und unerwartet.

Mit Herrn Scharf verlieren wir einen freundlichen und  
zuverlässigen Mitarbeiter, der sich während seiner Tätigkeit  
im Eigenbetrieb Kommunaler Abfallservice Landkreis Gotha  

durch sein Engagement und seine Hilfsbereitschaft  
viel Anerkennung und Sympathie erworben hat.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen.

Landratsamt Gotha

Gotha | Die Not in der Ukraine ist nach wie 
vor groß. Um die Menschen vor Ort direkt zu 
unterstützen, organisiert der Verein 
Ukrainefreunde Gotha e. V. für Juni 2026 
einen weiteren großen Hilfstransport per 
Sattelzug. 

Die Bürgerinnen und Bürger von Gotha und 
Umgebung werden gebeten, durch Sach- 
und Geldspenden einen Beitrag zur Linderung 
der Not zu leisten. Was wird benötigt? Der 
Fokus liegt auf langlebigen Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln sowie medizinischen 
Hilfsmitteln. Besonders dringend gesucht 
werden beispielsweise Lebensmittel, 
Hygiene- und Pflegeartikel, Gebrauchsgüter, 
funktionstüchtige Haushaltsgeräte (nach 
Absprache), Powerbanks und Batterien.

Die Spenden können im alten Schulgebäude 
der evangelischen Regelschule (Langen­
salzaer Straße 72–76) am 22. und 29. Mai 
sowie am 5. Juni jeweils von 15 bis 18 Uhr 
sowie am 30. Mai von 10 bis 12 Uhr abgege-
ben werden. Kontakt für Rückfragen: Dietrich 
Wohlfarth (Tel. 0163 3646 891) oder Mortimer 
von Rümker (Tel. 0171 6458 631). Weitere 
Informationen unter www.ukrainefreunde-
gotha.de.

Gotha hilft: Spenden in 
die Region Tscherkassy 

Gotha | Wer mit Landrat Onno Eckert ins 
Gespräch kommen möchte, hat am 29. Mai 
dazu Gelegenheit.  Getreu dem Motto 
„Freitag ab eins macht Onno deins“ lädt der 
Landrat zwischen 13 und 14 Uhr zur Bürger­
sprechstunde per Videochat über WebEx 
ein. Um Voranmeldung unter der 03621 214 
287 oder per E-Mail an buergeranliegen@
kreis-gth.de wird gebeten.

Bürgersprechstunde

Friedrichroda | Rund 880.000 Euro stehen dieses 
Jahr für soziale Projekte im Landkreis zur 
Verfügung – bereitgestellt vom Landes
programm „Solidarisches Zusammenleben der 
Generationen“ (LSZ). 

Davon werden zum Beispiel Projekte für 
Senior:innen, Jugendliche und Familien geför-
dert. Ein Teil der Projektträger hat seinen 
Förderbescheid persönlich erhalten: Landrat 
Onno Eckert und die Thüringer Ministerin für 
Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie, 
Katharina Schenk, haben diese gemeinsam am 
27. April in der Begegnungsstätte Wir³ in 
Friedrichroda an 14 Einrichtungen, Gemeinden 
und Vereine übergeben.
„Der Landkreis Gotha ist vielfältig – genauso 
wie die Menschen, die hier leben. Das LSZ 
trägt dazu bei, die notwendige finanzielle Basis 
zu schaffen, um vielfältige Ideen und Projekte 
vor Ort überhaupt erst zu ermöglichen“, sagt 
Landrat Onno Eckert. „Wie wichtig das 
Landesprogramm ist, zeigt auch die große 
Anzahl an Fördermittelanträgen, die bei uns für 
dieses Jahr eingegangen ist. Insgesamt konn-

ten wir 31 Projekte bewilligen.“
Noch bis zum 15. September können Anträge 
auf Förderung für das nächste Jahr gestellt 
werden. Unterstützt werden verschiedenste 
Projekte, die die Lebensbedingungen von 
Familien und Menschen jeden Alters stärken. 
Ein Antrag auf Förderung kann von kreisange-
hörigen Städten und Gemeinden, gemeinnützi-
gen Trägern, Vereinen und Verbänden der 
Wohlfahrtspflege und kirchlichen Trägern im 
Landkreis Gotha gestellt werden. 
Mehr Informationen zum Landesprogramm 
gibt es unter www.landkreis-gotha.de/service/
foerdermoeglichkeiten/soziales-und-jugend/. 
Im Landratsamt ist Maximilian Lübbe 
Ansprechpartner für das LSZ. Interessierte 
können sich bei Fragen direkt an ihn wenden. 
Das geht telefonisch unter 03621 214 384 oder 
per E-Mail an m.luebbe@kreis-gth.de. 

Fördermittel für soziale Projekte ausgereicht

Auch der Krügerverein, die Diakonie für den 
Landkreis Gotha und das Ökumenische Klinikum für 
Psychiatrie in Gotha haben Fördermittel erhalten.

Gotha | Drei Wettbewerbe des neuen Laufcups 
„Vier Jahreszeiten“ sind absolviert, vier weitere 
stehen bis November noch auf dem Programm. 
Das erste Fazit fällt durchweg positiv aus.
Sowohl Teilnehmer:innen als auch Organisa
tor:innen sind mehr als zufrieden. „Wir bekom-
men von vielen Seiten ein sehr gutes Feedback: 
Die Strecken werden gelobt, die Organisation 
und auch die Besonderheiten, die jeder Lauf 
hat“, sagt Mario Hochberg, Präsident des 
Kreissportbundes Gotha und Veranstalter des 
neuen Formates. „Passend dazu ist auch unser 
Schirmherr Onno Eckert mittendrin statt nur 
dabei – sprich: Der Landrat hat bis dato alle 
Läufe mit Bravour gemeistert.“
Die weiteren vier Stationen der Serie sind: der 
Kirschlauf (USV Erfurt e. V./14. Juni), der 
Panorama Berglauf (Luisenthaler SV e. V./ 25. 

Juli), der Zweitalsperrenlauf (SV Motor 
Tambach-Dietharz e. V./23. August) und der 
Seeberglauf (Marineclub Gotha e. V./
Lauffreunde Gotha e. V./1. November 2026).

Laufcup „Vier Jahreszeiten“: Große Resonanz

Landrat Belegschaft Personalrat




